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Moderne implantologische Konzepte bei 
kompromittiertem Knochenangebot

3./4. November 2017
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden

WIESBADENER FORUM
FÜR INNOVATIVE IMPLANTOLOGIE
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Implantologie macht derzeit einen Paradigmenwechsel durch: Wir 
öffnen immer mehr frühere sogenannte Kontraindikationen für die 
implantologische Rehabilitation der Kaufunktion. Diese neue Freiheit 
geht aber vice versa mit mehr Verantwortung einher. Deshalb gilt es 
heute noch mehr als früher, sich mit dem kompromittierten Patienten zu 
befassen. Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein:	 
 
Zwei systemische Kompromittierungen sind in diesem Zusammen­
hang sicherlich die Störungen der Blutversorgung und des Knochen­
stoffwechsels. Beide Themen werden in Übersichtsreferaten behan­
delt. Ebenso wichtig sind die Optionen, mit denen wir beim Implantieren, 
bei der prothetischen Versorgung oder beim Einsatz digitaler Methoden 
die Behandlungsrisiken beeinflussen können. Auch diese Themen 
werden uns kenntnisreich in drei Vorträgen dargelegt. 	  
 
Die Implantologie „lebt“ aus dem Kontakt der Implantatoberfläche mit 
den biologischen Geweben Knochen und Weichteile. Schon das Einbrin­
gen des Implantates kann Änderungen an dessen Oberfläche herbeifüh­
ren, die es sich lohnt, genauer anzuschauen. Die dann – nach Osseo­
integration – dauerhafte weichgewebliche Durchtrittsstelle des 
Implantates hat einen „natürlichen Feind“: die Periimplantitis. Prävention 
und Therapie sind hierbei die wichtigen Player! Die fehlende Kongruenz 
von Implantat und Lager, wie wir sie bei der Sofortimplantation immer 
vorfinden, bedarf ganz besonderer Maßnahmen zur Vermeidung von 
Risiken. Und die Frage nach der „Lösung aller Probleme“ wird zuweilen 
gerne an der Materialwahl festgemacht: Sind Keramikimplantate besser 
für die Kommunikation mit der Biologie? Alle vier Themen werden kom­
petent in Vorträgen referiert. 	 
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Neben diesen interessanten Fragen werden andere innovative Aspekte, 
wie die immer wieder herausfordernde Rehabilitation des unbezahnten 
Kiefers etc., den Kongresstag durch weitere Referate abrunden.	
 
Wenn auch Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen, diese interessanten 
Themen faszinieren und Sie diese mit Experten diskutieren möchten, 
sind Sie sehr, sehr herzlich zum 2. Wiesbadener Forum für Innovative 
Implantologie eingeladen. 	  
Das ausgewiesene Referententeam und ich freuen uns auf Ihr Kommen 
und auf den gemeinsamen, kollegialen Gedankenaustausch.	
 
Ihr	  
 
 
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz	  
Wissenschaftlicher Leiter

Über 380 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme (Kunststoff- 
implantate, Kurz- und Miniimplantate) I Knochenersatzmaterialien I 
Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte I Navigations­
systeme I Vorstellungen Anbieter von A bis Z I Fachgesellschaften 
und Berufsverbände

Jeder Teilnehmer am Hauptkongress Implantologie erhält das Jahr­
buch Implantologie 2017 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie Jahrbuch

 Jahrbuch
Implantologie 2017
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2016 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 23. Aufl age 
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 380 Seiten informieren renommierte Autoren 
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie. 
Rund 160 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Navigations-
systeme. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erstmalig sind in dieser Ausgabe auch fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die 
jeweils zwei CME-Punkte erworben werden können.

 Preis zzgl. MwSt.: 69,00 €

Implantologie

 2017



Freitag, 3. November 2017
Pre-Congress Seminare

Wissenschaftliche Leitung/Moderation:  
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
 
09.00 – 09.05 Uhr	 Eröffnung

09.05 – 09.35 Uhr	 Prof. Dr. Werner Götz/Bonn 
	 Die gestörte Durchblutung des Kieferknochens

09.35 – 10.05 Uhr	 Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt  
	 am Main* 
	 Einflussfaktoren auf die Knochen- und  
	 Weichgewebsstabilität beim Implantieren 
 
10.05 – 10.35 Uhr	 Prof. Dr. Herbert Deppe/München 
	 Zur Oberflächenmorphologie dentaler 
	 Implantate nach Insertion in Kiefer- 
	 knochen – eine In-vitro-Studie 
 
10.35 – 10.45 Uhr	 Diskussion 
 
10.45 – 11.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.15 – 11.45 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
	 Implantate bei verändertem Knochenstoff- 
	 wechsel (Antiresorptiva et al.)
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Samstag, 4. November 2017
Hauptkongress

TEILNAHMEMÖGLICHKEIT AN DEN PRE-CONGRESS SEMINAREN

14.00 – 18.00 Uhr	 Seminar  (Inhalt siehe S. 8) 
	 UPDATE Sinuslifttechniken und die 		
	 Chirurgie der Kieferhöhle  
	 Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
	 Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin 
	 Dr. Theodor Thiele, M.Sc. 
 
15.00 – 18.00 Uhr	 Seminar  (Inhalt siehe S. 9)	  
	 Notfallseminar	  
	 Tobias Wilkomsfeld/Mülheim an der Ruhr



11.45 – 12.15 Uhr	 Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg 
	 Implantatprothetische Behandlungsoptionen  
	 nach Implantatverlust und Möglichkeiten 
	 zur Risikoreduktion 
 
12.15 – 12.45 Uhr	 Dr. Tabea Flügge/ Freiburg im Breisgau 
	 Co-Autor: Prof. Dr. Dr. Rainer Schmelzeisen/ 
	 Freiburg im Breisgau 
	 Verhindern digitale Planung und CAD/CAM- 
	 Verfahren Komplikationen in der Implantologie? 
 
12.45 – 13.00 Uhr	 Diskussion 
 
13.00 – 14.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
14.00 – 14.30 Uhr	 Dr. Dr. Eik Schiegnitz/Mainz 
	 Periimplantitis – ein evidenzbasierter  
	 Therapieleitfaden 
 
14.30 – 15.00 Uhr	 Dr. Stefan Röhling/Basel (CH) 
	 Keramikimplantate – Alternative oder Risiko? 
 
15.00 – 15.30 Uhr	 Prof. Dr. Lutz Ricken/Bad Wildungen 
	 Sofortversorgung mit verschraubten Brücken: 
	 Konzept und Ergebnisse nach 3 Jahren 
 
15.30 – 15.45 Uhr	 Diskussion 
 
15.45 – 16.15 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
16.15 – 16.45 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg 
	 Allogene Knochenersatzmaterialien – Heute  
	 schon eine sichere Alternative zum autogenen  
	 Knochen? 
 
16.45 – 17.15 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Robert Nölken/Lindau* 
	 Hart- und Weichgeweberekonstruktion um  
	 sofortversorgte Implantate 
 
17.15 – 17.30 Uhr	 Abschlussdiskussion 
 
 
 
 
* Mit freundlicher Unterstützung der Firma Dentsply Sirona Implants.

55



Freitag, 3. und Samstag, 4. November 2017
Programm Praxisteam
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Weiterbildung und Qualifizierung Hygienebeauftragte(r) für die	
Zahnarztpraxis	  
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis	  
Iris Wälter-Bergob/Meschede	  
 
 
Freitag, 3. November 2017: 	 12.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)	
Samstag, 4. November 2017: 	09.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pausen)	
 
 
Viele KZVen fordern inzwischen einen 20-Stunden-Kurs mit einem  
entsprechenden praktischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. Aus 
diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat 2016 noch einmal 
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. Der aktuelle 20-Stunden- 
Kurs bietet den Teilnehmern jetzt einen idealen Zugang zum neuesten 
Stand des Wissens und der Technik auf dem Gebiet der Praxishygiene, 
in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertigkeiten und Verhaltensweisen 
entsprechend der neuen Verordnung über die Hygiene und Infektions­
prävention in medizinischen Einrichtungen vermittelt werden. Ein  
besonderes Highlight ist in diesem Zusammenhang der Einsatz des 
DIOS HygieneMobils, wodurch eine besonders praxisnahe Ausbildung 
ermöglicht wird. 	  
Nach Absolvierung des Lehrgangs zum/zur Hygienebeauftragten für  
die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/-innen in der Lage sein, die 
Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung und Bekämpfung 
von nosokomialen Infektionen zu verbessern.	  
 
Kursinhalte	  
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakterio­
logie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauf­
tragten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Abfall und Entsorgung | Instrumen­
tenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von  
Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des Auf- 
bereitungsraumes | Händedesinfektion | Anforderungen an den Betrieb 
von Reinigungs- und Desinfektionsgeräten (RDG) | Erstellen von  
Verfahrens- und Arbeitsanweisungen zur Aufbereitung | Aufbereitung  
von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO 2012 | Medizinproduktegesetz 
(MPG) | Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) | Desinfek- 
tionspläne | Funktion und Aufbewahrung hygienerelevanter medizinisch- 
technischer Geräte und Instrumente/Gerätebuch
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Schwerpunkte der Aufbereitung: 	 
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, Zer­
legen) | Reinigung/Desinfektion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf 
Sauberkeit und Unversehrtheit | Pflege und Instandsetzung | Funktions­
prüfung | Verpackung und Sterilisation | Kennzeichnung | Umgang mit 
Sterilgut und Sterilgutlagerung

	 Personalschulung inklusive praktischer Übungen 
	 DIOS HygieneMobil 
	 DAC, RDG, Sichtkontrolle per EDV, div. Tests und die Unter- 
	 stützungsmöglichkeiten der Arbeit durch EDV-elektronische  
	 Dokumentation 
	 METASYS 
	 Umgang mit Reinigungs- und Desinfektionsmitteln, 		
	 Absaugung und Entsorgung dental, Hygienepläne 
	 hawo 
	 Unterschiedliche Siegelgeräte und die dazugehörigen Tests  
	 (Seal Check, Tintentest, Peel Test), Validierung 
	 W&H 
	 Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3 | Sterilisationsprozess  
	 mit allen Tests (Helix-Test, Bowie & Dick) | Validierung 
	 IWB Consulting 
	 Manuelle Aufbereitung, Händedesinfektion, Einteilung der 	
	 Medizinprodukte in die Risikogruppen

Abschluss 
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test | Online-Prüfung 
(Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.) 
Zertifikat nach bestandener Online-Prüfung

inklusive umfassendem Kursskript 
 
 
Dieser Kurs wird unterstützt durch

Seminar mit praktischen Übungen 
und dem DIOS HygieneMobil
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Freitag, 3. November 2017
Seminar  | Pre-Congress

UPDATE Sinuslifttechniken und die Chirurgie der   
Kieferhöhle. Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations­ und Arbeitskurs) 
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin  
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin 

14.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause) 

Zusammenfassung 
Vor, aber auch nach der Sinusbodenaugmentation und dem Setzen von 
Implantaten stellen sich Fragen, auf die exemplarisch anhand  typischer 
klinischer Beispiele eingegangen wird. Während des Kurses werden die 
einzelnen Übungsschritte erläutert, demonstriert und mit klinischen 
 Beispielen hinterlegt. 

Kursinhalte 
THEORIE: 
Bedeutung der Kieferhöhle aus zahnärztlicher Sicht I Möglichkeiten 
der zahnärztlichen Diagnostik im Grenzbereich zur HNO I Zahnärztliche 
Chirurgie am Alveolarfortsatz und  Kieferhöhle I Der Sinuslift und Kno­
chenaufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techniken) I Komplikationen 
bei Eingriffen im Bereich der Kieferhöhle 

VIDEO­ UND LIVEDEMONSTRATION AM MODELL: 
Setzen von drei Implantaten auf jeder Seite I Sinuslift auf beiden Seiten 
I Endoskopie über die Fossa canina I Endoskopisch kontrollierter  Sinuslift 
I Abtragung einer Zyste über die Fossa canina I Bimeatale Abtragung 
einer Zyste I Osteoplastischer Zugang über die Fossa canina nach 
Lindorf I Kontrolle der topografi schen Anatomie durch Öffnen eines 
 präformierten Fensters in der Kieferhöhle auch ohne Endoskop 

PRAKTISCHE ÜBUNGEN (HANDS­ON): 
I Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium Advanced Sinus Kit) 
I Setzen von Implantaten 
I Augmentation und Sinuslift am Modell 

Kursgebühr 
Kursgebühr (inkl. DVD)  195,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale  39,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt­
kongress (Vorträge) am Samstag um 50,– € netto. 

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular. 

inkl. Hands-on
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Freitag, 3. November 2017
Seminar  | Pre-Congress

Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis	  
Tobias Wilkomsfeld/Mülheim an der Ruhr	 
 
 
 

 
 
15.00 – 18.00 Uhr	  
 
Zusammenfassung	  
Störungen der Vitalfunktionen machen eine plötzliche Notfallversorgung 
notwendig. Dabei sind koordinierte Handlungsabläufe Ihres Teams ein 
Muss, denn Ihr Patient soll optimal versorgt werden. Dieses erfordert die 
regelmäßige Teilnahme an Aus- und Fortbildungen in Notfallmaßnahmen, 
z.B. in Form von Seminaren und Trainings.	  
 
Kursinhalte 
THEORIE	  
|	 Wiederholung der allgemeinen notfallmedizinischen Grundlagen
|	 Notfall-Algorithmen
|	 Internes Ablaufmanagement – „Wer macht was“
|	 Vertiefung der häufigsten Notfall-Krankheitsbilder mit Fallbeispielen
|	 Notfallmedizinische Ausstattung – „Was muss und was kann“
PRAKTISCHE ÜBUNGEN
|	 Realitätsnahe Simulation von typischen Notfallsituationen in der 
	 Zahnarztpraxis
|	 Patientenversorgung z.B. im Behandlungsstuhl
|	 Notfalldiagnostik mit und ohne Hilfsmittel
|	 Anwendung notfallmedizinischer Techniken wie Reanimation, 
	 stabile Seitenlage
|	 Atemwegsmanagement
|	 Umgang mit einem Automatisierten Externen Defibrillator (AED)
|	 Umgang mit dem eigenen Notfallmaterial
ABSCHLUSSBESPRECHUNG
|	 Diskussion
|	 Beantwortung offener Fragen
|	 Evaluation von in der Vergangenheit stattgehabten Notfällen in Ihrer Praxis

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihre praxisinterne Notfallausstattung zum Seminar mit. 
 
 
Kursgebühr	  
Zahnarzt		  99,– € zzgl. MwSt.	

Helferin		  49,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)		  129,– € zzgl. MwSt. 

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.



PLASMATERM H®

SYSTEM IV 
ZENTRIFUGE

KMU15 KIT

  WAS SIND DIE VORTEILE?
· Erhöht die Erfolgsrate bei Implantatchirurgien
· Erleichtert die Herstellung von Transplantaten
· Bereiche mit geringer Knochenqualität  
  regenerieren schneller
· Schmerzlinderung
· Konform mit allen klinischen und regulatorischen  
  Anforderungen

20 JAHRE 
FORSCHUNG IN DER 
GEWEBEREGENERATION

BTI Biotechnology Institute Deutschland Gmbh
Tel.:  +49 7231 428060  
Fax:  +49 7231 4280615
info@bti-implant.de  
www.bti-biotechnologyinstitute.de

BTI APP

DER VORTEIL
ERSTER ZU SEIN

Mehr als 200 Publikationen 
in wissenschaftlichen Fachzeitschriften
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	 VERANSTALTUNGSORT	  
	 Dorint Hotel Pallas Wiesbaden	  
	 Auguste-Viktoria-Straße 15	  
	 65185 Wiesbaden	  
	 Tel.: 0611 3306-0	  
	 www.hotel-wiesbaden.dorint.com	  
 
Anfahrt mit dem Pkw	  
A 66 aus Richtung Frankfurt/Flughafen oder Rüdesheim Richtung Wies­
baden, Ausfahrt Mainzer Straße auf der linken Spur einordnen und dem 
Schild Kurhaus durch den Tunnel folgen. Nach dem Tunnel die erste 
Möglichkeit rechts in die Auguste-Viktoria-Straße einbiegen. A 3 aus 
Richtung Köln Ausfahrt Niedernhausen/Wiesbaden, auf der B 455 in 
Richtung Wiesbaden Hauptbahnhof, immer geradeaus auf den Gustav- 
Stresemann-Ring, gegenüber dem Hauptbahnhof nach rechts in die 
Friedrich-Ebert-Allee abbiegen, die erste Möglichkeit nach rechts in die 
Lessingstraße und sofort wieder links in die Auguste-Viktoria-Straße.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZIMMERBUCHUNGEN IM VERANSTALTUNGSHOTEL UND IN  
UNTERSCHIEDLICHEN KATEGORIEN 
 
 
 
Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29 
schroeder@primecon.eu, www.primecon.eu 

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 7. Oktober 2017. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.
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Abgewinkelter Stegaufbau 

für das COMFOUR™ System, 

verfügbar in 17° und 30°

Prothetikschraube M1.6

Anatomisch gestaltetes 

Emergenzpro� l, schlankes 

Design

Titanklebebasis für geraden und ab-

gewinkelten Stegaufbau, Passive-Fit

Ausrichthilfe
Scankappe

Titankappe
Flexibler Handgriff

Das COMFOURTM Abutmentsystem für okklusal verschraubte Versorgungen
ist eine ideale Produkterweiterung für das CAMLOG® und CONELOG® 
Implantatsystem. Mit dem COMFOURTM System bieten Sie zahnlosen 
Patienten die Möglichkeit einer sofort verfügbaren, komfortablen und 
festsitzenden Versorgung auf vier oder sechs Implantaten – und damit ein 
deutliches Plus an Lebensqualität. www.camlog.de

COMFOUR™. FÜHLT SICH GUT AN.
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KONGRESSGEBÜHREN HAUPTKONGRESS 
Samstag, 4. November 2017  
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 30.06.2017)	 185,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt 		  205,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis))		  109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  59,– € zzgl. MwSt.

TEAM-PROGRAMM
Hygieneseminar (3./4. November 2017)
Zahnarzt		  275,– € zzgl. MwSt. 

Helferin		  224,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)		  448,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*		  118,– € zzgl. MwSt.

 

PRE-CONGRESS SEMINARE	  

Freitag, 3. November 2017	  
Seminar  (Sinuslift)	 195,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale*	 39,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme an dem Seminar reduziert sich die Kongressgebühr für den Hauptkongress  
(Vorträge) am Samstag um 50,– € netto.	  

 

Seminar  (Notfall)		
Zahnarzt	 99,– € zzgl. MwSt. 
Helferin	 49,– € zzgl. MwSt. 
Teampreis (ZA + ZAH)	 129,– € zzgl. MwSt.

 
*	 Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und ist für	
   jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.	  

 
VERANSTALTER/ANMELDUNG	  
OEMUS MEDIA AG	  
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig	  
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290	  
event@oemus-media.de, www.oemus.com	  
 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG	  
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden	  
 
FORTBILDUNGSPUNKTE	  
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlungen des 
Beirats Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.

Online-Anmeldung unter: www.wiesbadener-forum.info
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. 

Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die 
Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich der jeweils 
gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi­
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu­
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei der 
 OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar­ und 
Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift­
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter­ oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be­
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück­
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen­
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video­ und Foto­
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474­308 und während der Veranstal­
tung unter der Rufnummer 0173 3910240.

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 10.05.2017
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